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AUFGELESEN
«Unser Kind  
darf alles.  
Nur nicht SVP  
wählen.»

Der Grüne National-
rat Bastien Girod 
wird bald Papa und 
hofft, dass das Herz 

seines Sprösslings links schlägt. Aber keine 
Sorge, als Alternative gäbe es auch noch die 
Schweizer Demokraten.
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«Kerzen wirken  
beruhigend  
auf mich.»

Der neue Bachelor 
Rafael Beutl macht 
einen auf Softie und 
will damit die Da-
menwelt beeindru-

cken. Dabei hat der Rosenkavalier eigentlich 
ganz andere Vorlieben. Siehe rechts.
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IM SCHEINWERFERLICHT

Klaudija’s Hundewelt, Eschenbach
Klaudija Marjanovic arbeitet 
schon lange mit Hunden. 
Zunächst nur in der Freizeit als 
Hundehalterin, bis sie ihre 
grösste Leidenschaft zum Beruf 
machte: Hunde ausbilden. Seit 
2021 begleitet sie Hundehalter 
und ihre Vierbeiner auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.

Frau Marjanovic, was für eine Aus-
bildung haben Sie dafür absolviert? 
Ich habe die Ausbildung zur zertifi-
zierten Hundetrainerin und Dogsitte-
rin bei Stefanie im Hundezentrum 
Ammann in Stäfa abgeschlossen. Die-
ses Hundezentrum kann ich übrigens 
allen Interessierten nur wärmstens 
weiterempfehlen. 

Wer sollte Ihr Angebot nutzen? 
Alle Hundehalter, die sich eine ver-
besserte Beziehung und Bindung zu 
ihrem Hund wünschen oder an Verhal-
tensauffälligkeiten arbeiten möchten. 
Ich bin vom Veterinäramt Zürich an-
erkannt und biete auch den obligatori-
schen Junghunde- und Erziehungskurs 
an. Alle Hundehalter, die eine profes-
sionelle Betreuung für ihren Vierbei-
ner suchen, können sich auch gerne an 
mich wenden.

Betreuen Sie auch Hunde tagsüber 
oder für längere Aufenthalte?
Bei mir sind alle Rassen jeden Alters 
herzlich willkommen. Die Hunde 
kommen für einzelne oder mehrere 
Tage zu mir und Ferienbetreuung bie-
te ich natürlich auch an.

Haben Sie Tipps für Menschen,  
die überlegen, sich einen Hund  
in ihr Zuhause zu holen?
Sich vorab gut und genau über alle 
Themen rund um einen Hund zu in-
formieren, ist das A und O. Das sind 
beispielsweise Themen wie hole ich 
den Hund von einem Züchter oder aus 
dem Tierheim. Es geht aber auch um 
die richtige Rasse und deren Energie 
oder die Kosten für ein Tier. Auch die 
Hundeschule sollte man bereits gut 
ausgewählt haben, bevor man den 
neuen Mitbewohner zu sich holt.

Und zum Schluss: Was ist für  
Sie eine ideale Hunde-Mensch- 
Beziehung?
Ich bin der Meinung, dass eine gesun-
de Mensch-Hund-Beziehung auf Ver-
trauen, Sicherheit, Respekt und 
Geborgenheit basiert. Deshalb bilde 
ich Hunde auch ohne den Fokus auf 
Leckerlis aus und arbeite dafür inten-
siv an den oben genannten Werten mit 
meinen Klienten.

Tel. 079 721 10 24
www.klaudijashundewelt.ch

Fans des gepflegten Dosenfutters und 
pragmatisch orientierte Menschen fei-
ern den 25. August als Tag der Kon-
servendose. Denn an diesem Datum 
erhielt der britische Geschäftsmann 
Peter Durand (1766–1822) im Jahre 
1810 das Patent für die Konserve.

«Tag der  
Konservendose»

Die Lebensmittel blieben nun zwar 
lange haltbar, wirklich praktisch wa-
ren die ersten Konserven allerdings 
nicht. Zum einen liessen sie sich nur 
mit Hammer und Meissel öffnen, zum 
anderen starben zahlreiche britische 
Soldaten an Vergiftungen durch das 
Blei, mit dem die Konservenbüchsen 
anfangs verlötet wurden. Das hat sich 
heute zum Glück geändert.

KURIOS
WETTER

Titel 19
Text.

Donnerstag
mind. X° max. X°

Freitag
mind. X° max. X°

Samstag
mind. X° max. X°

Sonntag
mind. X° max. X°

Blüte für einen Tag
Lydia Müller aus Pfäffikon fotografierte die Blüte einer Passionsblume, die nur 
einen Tag lang blüht. Leserbilder an: redaktion@obersee-nachrichten.ch

Der Lehrer fragt seine Klasse:
«Wie nennt man einen Mann, der
nicht verheiratet ist?» «Ledig»,
antworten die Schüler sofort. «Und
wie nennt man einen verheirateten
Mann?» – «Erledigt.»

R. Müller, Rüti

Sagt die Oma zum kleinen Fritzchen:
«Fritzchen, mach sofort den Krimi
aus. Du sollst dir nicht immer
so brutales Zeug anschauen. Komm,
ich erzähl dir das Märchen von Hänsel
und Gretel, welche die Hexe im Ofen
verbrennen.»

F. Furrer, Uznach

Für jeden veröffentlichten Witz erhalten
Sie 10 Franken. Bitte schicken Sie Ihren
Lieblingswitz an: Obersee Nachrichten,
Leserwitze, St. Dionysstrasse 31,
8645 Rapperswil-Jona, oder
redaktion@obersee-nachrichten.ch.

LESERWITZE
WETTER

Nach Regen folgt Sonne
Heute vormittag ist esmeist bewölkt. Es fällt Schnee und ab etwa 800mRegen.
Am Nachmittag gibt es weitere Schauer. Dazwischen ist es trocken mit einigen
sonnigen Phasen. Es bläst mässiger Südwestwind. Am Freitag bleibt es wech-
selnd bewölkt mit einigen Regengüssen.

Freitag
mind. 1° max. 7°

Sonntag
mind. 1° max. 8°

Samstag
mind. 1° max. 7°

Donnerstag
mind. 4° max. 6°
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Susan von Aarburg, Art-von-Aarburg, Kaltbrunn
Vom 5. bis 7. November öffnet
Art-von-Aarburg in Kaltbrunn
die Türen für ein erstes
«Bliänzlä» in die Adventszeit.
Kommen Sie an die Ausstel-
lung, lassen sich verzaubern
und inspirieren, zu einer lichten
Einstimmung aufs diesjährige
Weihnachtsfest.

Sie öffnen Ihr Atelier: Was erwartet
die Besucher der Weihnachts-
ausstellung?
Lichterglanz pur. Wenn draussen alles
dunkel wird, setzen wir auf Leuchten
von innen und auf warme Gemütlich-
keit zuhause, für drinnen genauso
wie fürWintergarten-Partys.

Gibt es Neues und Ausser-
gewöhnliches zu entdecken?
Unsere Ölfässer sind zurzeit mein Hit.
Ihr Feuer zeichnet durch die filigranen
Schnitte heisse Lichtbilder aufWan-
gen undWände. Beim Maroni Braten,
duftet es und warme Finger gibt’s da-
zu. Natürlich schwärme ich für unsere
Feuerschalen-Kollektion frisch von
der Feile. Mit ihnen ist der Garten
auch imWinter perfekter Ort des Zu-
sammenseins. Für unsere zauberhaf-
ten Lichtkugeln aus Stahl brenne ich
geradezu. Ihre Schnitte sorgen für
Wahnsinnsambiente und Schatten-
spiele…

Findet man bei Ihnen jetzt schon
spezielle Weihnachtsgeschenke?
Da ist für jeden Geschmack und jedes
Budget etwas dabei. Besonders schö-

neWeihnachtsgeschenke sind Later-
nen und Lichter sowieAlpabzüge auf
Sägen oder Altholz. Auch die Bett-
wäsche, Handtaschen, Portemonnaies,
Tassen oder Tischsets im trendigen
Aplenchic der SwissTrend Deko
Linie machen ganz schön was her.
Und natürlich darf das klassische
Romantik-Geschenk verrückt nach
Art-von-Aaarburg interpretiert nicht
fehlen: «Heimatliäbi» und «Bösi Buä-
bä», Düfte für starke Frauen und Män-
ner. Ihr mögt es ganz gross? Mit der
limitierten Spezialauflage unserer
XXL-Weihnachtskerzen fühlt man
sich wie in einemWeihnachts-Winter-
märchen-Tannenwald.

Wird es eine spezielle Weihnachts-
aktion geben?
Wir überraschen mitWeihnachts-
aktionen auf verschiedene Produkte.

Gibt es ein Rahmenprogramm?
Kulinarisches Angebot?
Für das perfekteWeihnachtsambiente
haben wir unser Beleuchtungskonzept
zusammen mit dem Spezialisten Elek-
tro Bühler Grosshandel ausgetüftelt
und zur Verköstigung ein Festzelt
imAussenbereich aufgestellt.

Hat man vor Weihnachten
noch einmal Gelegenheit,
bei Ihnen zu stöbern?
Unser Showroom ist an beiden Sams-
tagen, 11. und 18. Dezember, von
9 bis 13 Uhr geöffnet. Ausserdem darf
man mich jederzeit per Telefon, SMS
oder E-Mail kontaktieren, um einen
Besuchstermin zu vereinbaren.

Weihnachtsausstellung vom 5. – 7.11.,
keine Zertifikatspflicht
www.art-vonaarburg.ch

Mit dem Töff den Herbst geniessen
ON-Leser Markus Hefti aus Pfäffikon hofft, dass es noch viele schöne
Töff-Ausfahrten in diesem Jahr geben wird.
Leserbilder an folgende Adresse senden: redaktion@obersee-nachrichten.ch

Auskunft: Telefon 055 220 81 81
www.obersee-nachrichten.ch
Inserate@obersee-nachrichten.ch

Diese
WERBEFLÄCHE
können Sie buchen

AUFGELESEN
«Ich ha da
schpontan ent-
schide, dass
ich abgang mit
em Ton.»

So Bachelor Erkan,
nachdem er und
Kandidatin Lidja sich
gegenseitig mit der
rötlichen Masse voll-

geschmiert hatten. Glückwunsch: Klassisch
den richtigen Ton getroffen.

«Sie denkt
sicherlich nicht
an meine
Sendung.»

Michelle Hunziker
über die neue Aus-
gabe von «Wetten,
dass ...?». Ihre
24-jährige Tochter
scheint andere Inter-

essen zu haben. Aber welche Zielgruppe
möchte man denn konkret ansprechen?

«Ich liebe alles
an ihr.»

Sagt Ex-Mister
Schweiz Stephan
Weiler, nachdem er
Ex-«Bachelor»-
Kandidatin Maria
Bruckner geheiratet
hat – natürlich

im TV. Hoffentlich sind die ganzen «Ex-»
kein schlechtes Omen.

«Ich freue mich
auf die De-
maskierung.»

Moderatorin Christa
Rigozzi spricht nicht
von der Fasnacht
sondern von «The
Masked Singer Swit-
zerland». Aber will

man denn wirklich immer wissen, was oder
wer dahintersteckt.
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140 öffentliche Parkplätze im ENTRA

20% Rabatt auf vielen Produkten.
Apotheke, Drogerie und Reform – alles unter einem
Dach. Jetzt 20% Rabatt auf vielen Produkten gegen
Abgabe dieses Inserates, gültig bis 30. November.
(exkl. Aktionen, kassenpflichtige Medikamente und Masken.)

Die neue Apotheke
Dr. Stoffel im ENTRA in
Rapperswil ist eröffnet.

Apotheke Dr. Stoffel
Obere Bahnhofstr. 58, im ENTRA
Mo–Fr 9–19 Uhr
Sa 9–18 Uhr

Bahnhof Apotheke Dr. Stoffel
Fischmarktplatz 9
Mo–Fr 8–12 / 13–18.30 Uhr
Sa 8–12 / 13–17 Uhr
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Beim Kauf eines neuen Bürostuhls
entsorgen wir Ihren alten und Sie

profitieren von

Fr. 120.–
Eintausch-Rabatt

(exklusiv Aktionen und Hocker)

Rapperswilerstrasse 59, 8630 Rüti

www.morger.ch

Aktionsdauer bis 30. September 2022


